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Mehr Zertifikate ins Depot 
Jeder Zweite befürwortet Zertifikate-Anteil von mehr als zehn Prozent 
 
Frankfurt a.M., 14. März 2011 
 

Während die eine Hälfte der online-affinen Anleger einen Zertifikate-Anteil von bis zu 10 Prozent im 
Wertpapier-Depot für sinnvoll hält, befürwortet die andere Hälfte einen höheren Anteil. Das zeigt die 
aktuelle Online-Umfrage des Deutschen Derivate Verbands (DDV), an der sich insgesamt 3.822 
Personen beteiligt haben. Im Monat März wollte der DDV wissen, welchen Anteil Zertifikate in einem 
ausgewogenen Depot eines mittel- oder langfristig orientierten Anlegers haben sollten. Für jeden 
Vierten enthält ein optimales Depot bis zu 20 Prozent Zertifikate. 24 Prozent der Befragten vertreten 
die Auffassung, dass der Zertifikate-Anteil mehr als 20 Prozent betragen sollte. Die aktuellen 
Umfragewerte entsprechen weitgehend den Ergebnissen der Online-Umfrage des DDV vom 
Dezember 2009.  

„Jedes Depot sollte nach der individuellen Risikoneigung des Anlegers ausgerichtet sein. Zudem 
spielen Anlagedauer und Anlageziel eine ausgesprochen große Rolle. Gerade hier bietet das große 
Universum der Zertifikate für jeden Anleger maßgeschneiderte Produkte“, so Lars Brandau, 
Geschäftsführer des DDV.  

 
      Welchen Anteil sollten Zertifikate in einem ausgewogenen Depot eines mittel- oder  
      langfristig orientierten Anlegers haben? 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

An dieser Online-Trendumfrage haben sich insgesamt 3.822  Personen beteiligt. Die Umfrage, die 
gemeinsam mit den Finanzportalen Ariva.de, boerse-go.de, finanzen.net, finanztreff.de, godmode-
trader.de, OnVista sowie wallstreet-online.de durchgeführt wurde, steht ab sofort auch auf der 
Webseite des DDV unter www.derivateverband.de/DEU/Statistiken/Trendumfrage zur Verfügung. 
 



 

 

 

 

 

Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der 18 führenden Emittenten derivativer 
Wertpapiere in Deutschland: Barclays Capital, BNP Paribas, Citigroup, Commerzbank, Deutsche Bank, DZ 
BANK, Goldman Sachs, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, J.P. Morgan, LBBW, MACQUARIE, Royal Bank of 
Scotland, Société Générale, UBS, Vontobel, WestLB und WGZ BANK. Zehn Fördermitglieder, zu denen die 
Börsen in Stuttgart und Frankfurt, Finanzportale und Dienstleister zählen, unterstützen die Arbeit des 
Verbands.  
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